Anlage I/7 zur VV BauPrifVvO

Blatt 1

Bauantrag / Antrag auf Vorbescheid vom 08.04.2026

Im einfachen Baugenehmigungsverfahren sind Angaben zu den
gekennzeichneten Ziffern 8 bis 10 nicht erforderlich.

Baubeschreibung

Bauherrschaft

Gemeinde Rommerskirchen, Bahnstralte 51, 41569 Rommerskirchen

Grundstiick (Ort, Stra3e, Haus-Nr.)

Rommerskirchen, Nettesheimer Weg 44

1| Bezeichnung des
Vorhabens

Erweiterung Gillbachschule Rommerskirchen

E‘ Art der Nutzung

[ Betriebsbeschreibung
ist beigefugt

Grundschule mit offenem Ganztag

ﬂ Angaben zum Grundstiick

geschuitzter Baumbestand

Oja

Trinkwasserversorgung

|E| durch zentrale Wasserversorgung ‘ |:| durch Brunnen

Léschwasserversorgung

(Art und Entfernung zur Entnahmestelle)

Unterflurhydranten im Verlauf der 6ffentlichen Stralle

Grundstiicksentwasserung

[ durch 6ffentliche Sammelkanalisation | [] vorhanden

[ durch Kleinklaranlage [ fertiggestellt bis zum

[ durch sonstige Anlage; Art:

Sonstiges

ﬂ Barrierefreies Bauen

O eingehalten bei:
[0 Gebéaudeklasse 3 bis 5 mit Wohnungen
[0 offentlich zuganglichen baulichen Anlagen

O unverhaltnisméRiger Mehraufwand aufgrund von:
[0 schwierigen Gelandeverhéltnissen oder
[0 ungunstiger vorhandener Bebauung
(Nachweis ist beigefiigt)

ﬂ Anzahl der notwendigen
Stellplatze

Bedarfsermittlung gegebenenfalls
als Beiblatt

insgesamt auf

dem Baugrundstiick: O in Garagen + 39 im Freien =

fremden Grundstick

mit Baulast: =

durch Ablésung -
Summe:

39

39

davon fir Menschen mit Behinderungen: 4

6| Anzahl der Stellplatze
mit Leitungsinfrastruktur
fur Elektromobilitat

Bedarfsermittlung gegebenenfalls
als Beiblatt

Zu errichtende Wohngebaude mit mehr als 5 Stellplatzen (8 6 GEIG)

Anzahl Stellplatze mit Leitungsinfrastruktur

Zu errichtende Nichtwohngebaude mit mehr als 6 Stellplatzen (8 7 GEIG)
Anzahl Stellplatze mit Leitungsinfrastruktur 8
Anzahl Ladepunkte 1

[0 Dem bestehenden oder erwarteten Bedarf an Ladeinfrastruktur in einer
oder mehreren Liegenschaften wird dadurch Rechnung getragen, dass die
Gesamtzahl der zu errichtenden Ladepunkte zusammen in einer oder
mehreren Liegenschaften errichtet wird. Eine Planung firr alle betroffenen
Nichtwohngeb&ude und Stellplatze ist zugrunde gelegt (§ 10 Absatz 2 und
3 GEIG).
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Blatt 2
Baubeschreibung Blatt 2 Bauherrschaft:  Gemeinde Rommerskirchen, BahnstraRe 51, Bauantrag von:
41569 Rommerskirchen 08.04.2026
7| Anzahl der notwendigen insgesamt auf
Fahrradstellplatze dem Baugrundsttick: in Garagen + 64 im Freien = |64
Bedarfsermittlung gegebenenfalls
als Beiblatt
fremden Grundstiick
mit Baulast: -
durch Ablésung N
Summe: 64
davon fir Menschen mit Behinderungen:
8 Sch.l.Jtz_geger.] . gem. einschlagigen Vorschriften
schédliche Einflisse
ﬂ Angaben zur Aufstellung Gesamt -Nennwarmeleistung: 78,4 kW
von Feuerstatten -
O Heizraum
[ Aufstellraum
Angaben zur [ fester Brennstoff | [] Heizol ms3
Brennstofflagerung [ Gas O Flussiggas ms3
[] unterirdischer [ Lagerraum [ sonstiger Raum:
Lagerbehélter
10 | Liftung
Luftungsanlage fir Mittel- [ ja |Artder Anlage:
oder GroRRgarage
sonstige [0 ja |Artder Anlage: - e p g .. .
genehmigungspflichtige kombinierte Zu- und Abluftanlage mit Warmerlickgewinnung
Luftungsanlage
[ Loftungsanlage uberbriickt Gebaudetrennwéande oder Geschossdecken:

[ schematische Darstellung entsprechend den Bildern der Liiftungsanlagenrichtlinie
und Beschreibung der Liftungsanlagen mit Angabe der Feuerwiderstandsdauer und
Baustoffklasse der Bauteile und Liftungsabschnitte ist beigefiigt.

m weitere Angaben,

sofern wegen Ortsatzungen
oder Denkmalschutz
erforderlich

aulere Gestaltung

Waénde

Verblender, Teilbereiche mit Fassadenplatten

Dachflachen und Dachaufbauten

Stahlbetonflachdach mit extensiver Dachbegriinung und PV-Anlage

Tiren und Fenster

Metallttiiren, Aluminium- und Kunststofffenster

Spielplatz fur Kleinkinder

(GroéfRe und Ausstattung)

Befestigung, Gestaltung
und Eingriinung

- der Zufahrten

- der Stellplatze im Freien

Pflaster fir neue Stellplatze und Zufahrt, Wiederherstellung des Schulhofes

Gestaltung und
Bepflanzung der nicht
Uberbauten Flachen

Wiederherstellung der vorh. Begriinung

Fortsetzung Blatt 3
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Blatt 3

Baubeschreibung Blatt 3

Bauherrschaft:

Gemeinde Rommerskirchen, Bahnstralle 51, Bauantrag vom:

41569 Rommerskirchen

08.04.2026

12 | Sonstiges

Die/Der Entwurfsverfassende:

Name, Vorname, Biro

Berger, Heinz, Dipl.-Ing. Architekt

Berger Architekten GmbH

Stralle, Hausnummer

Rudolf-Diesel-Stralte 3

PLZ, Ort
41516 Grevenbroich

Datum, Unterschrift *

Genehmigungsvermerk

* fur elektronische Verfahren gelten die jeweiligen Bestimmungen


berger architekten
Schreibmaschinentext
Gemeinde Rommerskirchen, Bahnstraße 51, 
41569 Rommerskirchen
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